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Damen Bezirksliga Gr. 1

SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden II : Hünfelder SV 1919 
Freitag, 22.09.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des Hünfelder SV 1919

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden II hat der Hünfelder SV 1919
am Freitag in weniger als 140 Minuten zwei Punkte in der Damen Bezirksliga Gr. 1 gesammelt. Beim
SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 12:25 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.
Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Pfeil / Luo
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Cilimkovic / Baumgart. Vaupel / Böttner hatten im Spiel gegen
Blucha / Partl am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
siegbringende Taktik fehlte hingegen Kerstin Pfeil bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Gitte
Baumgart ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen. Jule Vaupel verlor dann ihr Spiel
gegen Almasa Cilimkovic unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 10:12, 6:
11, 3:11. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Lissy Luo ihr
Einzel gegen Kerstin Partl noch mit 11:9, 11:5, 4:11, 7:11, 9:11 im Entscheidungssatz. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sophie Böttner über die 1:3-Niederlage gegen Elke
Blucha hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des SV
Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden II und des Hünfelder SV 1919. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Almasa
Cilimkovic war für Kerstin Pfeil letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach
und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte anschließend
Jule Vaupel beim 2:3 gegen Gitte Baumgart. Das Spiel, in das sie als Außenseiterin gegangen war,
verlor Vaupel dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Lissy Luo dann die Begegnung, in die sie auf dem Papier als deutlicher Underdog
gegangen war, mit 1:3 gegen Elke Blucha abgab und eine Niederlage kassierte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Sophie Böttner gelang es,
Kerstin Partl im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden II nun ein Punktekonto von 2:2
Punkten auf, während der Hünfelder SV 1919 vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2023 gegen
die TSF Heuchelheim 1888 III ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV
Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.10.2023 gegen den
TSV 1909 Ilbeshausen.

 Statistik:
 SV Viktoria 1921 Nieder-Ofleiden II

Doppel: Pfeil / Luo 0:1, Vaupel / Böttner 1:0 
Einzel: K. Pfeil 0:2, J. Vaupel 0:2, L. Luo 0:2, S. Böttner 1:1 

 Hünfelder SV 1919
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Doppel: Cilimkovic / Baumgart 1:0, Blucha / Partl 0:1 
Einzel: A. Cilimkovic 2:0, G. Baumgart 2:0, E. Blucha 2:0, K. Partl 1:1


